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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG     SANITÄR     BÄDERHEIZUNG     SANITÄR     BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATION

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE 

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich
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Die Ostsee im Lichtermeer

Heikendorf (t). Am Sonnabend, 25. Oktober, 
sorgen zwischen 18 und 21 Uhr Illuminati-
onen, Kerzen und Lichter am Heikendorfer 
Strand für ein stimmungsvolles Ambiente. 
Kinder können gerne ihre Laternen mitbrin-
gen. Eine Lichtkünstlerin wird als Engel be-
flügeln, zudem sorgen besondere Illuminati-
onsobjekte und Kerzen für Lichterzauber. Ein 
Fackellauf der Freiwilligen Jugendfeuerwehr 

Heikendorf führt entlang des Fördeufers. 
Live-Musik kommt von Lukas Dierolf mit sei-
nem mobilen Klavier. Für die gastronomische 
Versorgung zeigt sich die örtliche Strandgast-
ronomie zusammen mit mobiler Verstärkung 
verantwortlich. Mehr Infos zum Ostsee-Lich-
termeer entlang der gesamten Ostseeküste 
gibt es auf www.ostsee-schleswig-holstein.
de/lichtermeer.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein
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Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
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Pas sade, Prasdorf, Pülsen, Schön berg, 
Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schönkirchen, 
Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch
– Ausgelegt in: Ellerbek, Lütjenburg, Preetz und 
Wellingdorf.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener An zei gen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Namentlich ge zeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Vom Verlag gestaltete Anzei-
gen sind urheber rechtlich geschützt. Sie können nur mit Geneh migung 
und gegen Zahlung einer Nutzungs ent schädigung verwendet werden.

Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 16. - 18.10.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch Sitzung der 
Gemeindevertreter

Fiefbergen (t). Die nächste Sit-
zung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Fiefbergen fin-
det am Mittwoch, 22. Oktober, 
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, St.-Florian-Weg 

2. Neben der Einwohnerfra-
gestunde steht unter anderem 
das Thema „Sachstand Sanie-
rung L50/barrierefreier Um-
bau der Bushaltestelle“ auf der 
Tagesordnung.

Kreis Plön (t). Mit den kürzer 
werdenden Tagen steigt auch 
wieder die Gefahr von Wildun-
fällen. Besonders in der Dämme-
rung am Morgen und Abend sind 
Rehe, Wildschweine und ande-
res Wild unterwegs. Im Herbst 
- und später erneut im Frühjahr - 
nimmt das Risiko für Wildunfälle 
deutlich zu – insbesondere auch 
im Kreis Plön.
Wichtig zu wissen: Wildtiere 
sind selten allein unterwegs. Wo 
eines auftaucht, folgen meist 
weitere. „Bei Unfällen bleibt es 
oft bei Sachschäden, doch auch 
Personenschäden werden regist-
riert“, teilt die Polizei mit.
Wichtig ist, sich bei Wildwech-
sel richtig zu verhalten. „Runter 
vom Gas! Entdecken Sie Wild 
am Straßenrand, bremsen Sie ab 

Die Polizei warnt: Achtung Wildwechsel!
und schalten Sie das Fernlicht 
aus, um die Tiere nicht zu blen-
den“, so die Polizei. Hupen ist 
erlaubt, denn ein kurzes Hupen 
kann helfen, Wildtiere zu ver-
treiben. „Nicht ausweichen! Ein 
Ausweichmanöver kann gefähr-
licher sein als der Zusammen-
stoß. Bleiben Sie auf Ihrer Spur 
und halten Sie das Lenkrad fest“, 
warnen die Beamten. Es gelte au-
ßerdem, Hinweisschilder ernst 
zu nehmen: „Diese stehen nicht 
ohne Grund dort. Viele unter-
schätzen die Gefahr und fahren 
zu schnell.“
Was tun, wenn es gekracht hat? 
Warnblinkanlage an, Warnweste 
überziehen und Unfallstelle absi-
chern. Verletzte versorgen, Erste 
Hilfe leisten und Rettungsdienst 
über den Notruf 112 rufen. Po-
lizei informieren über den Poli-
zeiruf 110 – auch bei geringem 
oder unsichtbarem Schaden ist 
eine Meldung Pflicht! „Verlassen 
Sie sich nicht darauf, den Unfall 
später nachzumelden. Nur eine 
sofortige Meldung wird offiziell 
bestätigt – das ist wichtig für Ihre 
Versicherung und dient der Si-
cherheit anderer Verkehrsteilneh-
mer“, betont die Polizei.
Die Polizeidirektion Kiel richtet 
darüber hinaus einen Appell an 
die Autofahrer: „Fahren Sie vo-
rausschauend, bleiben Sie auf-
merksam und passen Sie Ihr Tem-
po besonders in der Dämmerung 
an. So können Sie schwere Wild-
unfälle vermeiden.“

Bitte ernst nehmen: Die Warnschilder stehen nicht ohne Grund am 
Straßenrand. � Foto: Graap
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Sicherheit in der dunklen Jahreszeit: 
HEFA Hans Eggert Fahl GmbH schützt Ihr Zuhause

HEFA, Hans Eggert Fahl GmbH, bie-
tet einbruchhemmende Rollläden 
und Garagentore an, um Häuser in 
der dunklen Jahreszeit besser vor 
Einbrüchen zu schützen. Individua-
lisierte Beratung und Montage wer-
den betont.
Wenn die Tage kürzer werden und 
die Dunkelheit früher einsetzt, steigt 
erfahrungsgemäß auch die Zahl der 
Einbrüche. Die Polizei warnt jedes 
Jahr: Die dunkle Jahreszeit ist Hoch-
saison für Einbrecher. Professioneller 
Einbruchschutz ist deshalb wichtiger 
denn je - und genau hier kommt die 
HEFA Hans Eggert Fahl GmbH ins Spiel.
Rollläden - mehr als nur Sichtschutz
Moderne Rollläden bieten heute weit 
mehr als Schutz vor Sonne und neu-
gierigen Blicken. Einbruchhemmende 
Rollläden aus robusten Materialien 
erschweren das gewaltsame Öffnen 
erheblich. Besonders Modelle mitver-
stärkten Führungsschienen und Hoch-
schiebesicherungen sind ein wirk-

samer Schutz gegen 
Einbruchsversuche.“ 
Unsere Rollläden las-
sen sich auf Wunsch 
auch automatisieren 
und mit Smart-Home-
Technik verbinden. So 
können Sie selbst im 
Urlaub für eine be-
lebte Optik Ihres Hau-
ses sorgen“, erklärt 
ein Fachberater von 
HEFA.

Garagentore als Sicherheitsfaktor
Auch Garagen sind beliebte Ziele für 
Einbrecher, denn oft führen Nebentü-
ren direkt ins Haus. Hochwertige Gara-
gentore mit moderner Verriegelungs-
technik machen es Dieben schwer. 
HEFA bietet langlebige, elektrisch 
betriebene Sektional- und Rolltore, 
die nicht nur Komfort und Wärmedäm-
mung, sondern vor allem maximale 
Sicherheit gewährleisten.

Fachgerechte Beratung und Montage 
aus einer Hand
Das Familienunternehmen HEFA steht 
seit Jahrzehnten für Qualität, Präzision 
und persönliche Beratung. Von der 
ersten Besichtigung über die indivi-
duelle Planung bis zur fachgerechten 
Montage erhalten Kunden alles aus 
einer Hand.“ Wir legen großen Wert 
auf maßgeschneiderte Lösungen - je-
des Haus ist anders, und so muss auch 

der Einbruchschutzindividuell geplant 
werden“, betont Ingo Fahl, Geschäfts-
führer HEFA.

Jetzt handeln - bevor es zu spät ist
Gerade in der dunklen Jahreszeit lohnt 
es sich, rechtzeitig aktiv zu werden. Ein 
nachträglicher Einbau von einbruch-
hemmenden Rollläden oder sicheren 
Garagentoren ist oft einfacher und 
schneller möglich, als viele denken.
Mit den hochwertigen Rollläden und 
Garagentoren von HEFA wird Ihr Zu-
hause zuverlässig geschützt - und zu-
gleich wird in Komfort und Wertsteige-
rung der Immobilie investiert.

24143 Kiel, 
Asmusstraße 19-21  
(im Hause Knutzen)
Tel. 0431 2595863
www.hefa-fahl.de

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Sicherheit in der dunklen Jahreszeit: HEFA schützt Ihr Zuhause.

- Anzeige -

Laternenumzug in Klausdorf 
Schwentinental (t). Der 
TSV Klausdorf lädt alle 
Schwentinentaler*innen, aber 
ganz besonders die Kinder, 
zum Laternelaufen am Freitag, 
17. Oktober, ein. Laternelau-
fen, wie es die Kleinen lieben 
und die Großen von früher ken-
nen: Für die musikalische Be-
gleitung sorgt das Feuerwehror-
chester vom Amt Eidertal. Der 
Umzug startet um 18.30 Uhr 
am Sportheim im Aubrook und 
endet am Kanu-Heim, Wiesen-
hörn 5. Dort wird das Gelände 
an der Schwentine festlich be-

leuchtet, ein Lagerfeuer lodern 
und für Speis und Trank gesorgt. 
Die Kinder gibt es wieder kos-
tenlos Kakao. Für die Sicherheit 
während des Umzugs sorgen 
die Jugendfeuerwehr Klausdorf 
und die Polizeistation Schwen-
tinental. Das Ende ist für etwa 
21 Uhr vorgesehen. Diese 
Route ist geplant: Sportheim 
im Aubrook – Dorfstraße – See-
brooksberg – Seebrookswiese 
– Südring – Klingenbergstraße 
– Dorfstraße – Schwentinestra-
ße – Teichstraße – Dorfplatz – 
Wiesenhörn – Kanuheim.

Schönkirchen/Plön (t). 
In diesem Jahr haben die 
Schönkirchener Land-
frauen die Aufgabe über-
nommen, die Erntekrone 
für das Plöner Kreishaus 
zu binden und an den 
Kreistag zu übergeben. 
Die Schönkirchener sind 
mit über 230 Mitgliedern 
der größte Ortsverein im 
Landfrauen-Kreisverband 
Plön. „Wir haben gerade 
unser 75-jähriges Jubilä-
um gefeiert. Auch wenn 
es in unserem Verein 
heute kaum noch Frauen 
mit landwirtschaftlichem 
Hintergrund gibt, vertre-
ten wir doch Frauen im 
ländlichen Raum – die 
Natur und die Ernte regionaler 
Erzeugnisse sind uns wichtig“, 
betont der Vorstand.
Die Erntekrone ist das Symbol 
für reiche Ernte, die Fülle der 
Natur und den ewigen Kreislauf 
des Lebens. Das Erntedankfest 
wurde und wird nicht nur in der 
christlichen Religion, sondern 
auch in vielen anderen Glau-
bensgemeinschaften und Kultu-
ren auf der ganzen Welt gefeiert. 
Diese universelle Tradition zeigt, 
wie tief verwurzelt die Dankbar-
keit für die Gaben der Natur in 
der Menschheit ist. Es ist wichtig 
die Natur zu schützen und nach-
haltig mit ihren Ressourcen um-
zugehen damit auch zukünftige 
Generationen die Früchte der 
Erde genießen können. 

Damit es gute Ernten gibt sind 
viele Faktoren wichtig: Wärme 
und Wasser müssen zum rich-
tigen Zeitpunkt ausreichend 
vorhanden sein. Ein fruchtbarer 
Boden, reich an Nährstoffen ist 
wichtig für das Wachstum. Die 
Pflanzen müssen vor Schädlin-
gen und Krankheiten geschützt 
werden. Aber auch nachhaltige 
Anbaumethoden tragen dazu 
bei, die Ernte zu maximieren 
und dabei die Umwelt zu scho-
nen. Wenn dann die Wetterbe-
dingungen stimmen, steht ei-
ner guten Ernte nichts mehr im 
Wege. 
„Wir alle hier leben in einem ge-
segneten Land. Es gibt mal gute 
und mal weniger gute Ernten, 
aber es ist genug für alle da. In 

Erntekrone kommt aus Schönkirchen

Die Schönkirchener Land-
frauen übergaben die Ern-
tekrone kürzlich an Kreis-
präsidentin Hildegard 
Mersmann (links) und 
Landrat Björn Demmin. 
� Foto: hfr

vielen anderen Regionen 
der Erde wird es, auch 
durch den Klimawandel, 
immer schwieriger die 
Bevölkerung ausreichen 
zu ernähren. Umso wich-
tiger ist es, innezuhalten 
und dankbar zu sein“, so 
die Schönkirchener Land-
frauen. Nähere Infos sind 
online auf www.landfrau-
en.schoenkirchen.de zu 
finden.
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Internet-KompassInternet-Kompass
Wer, Was, Wo
im Internet

APOTHEKEN

Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BANKEN

Förde Sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BESTATTUNGEN

Flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 GESUNDHEIT
HANDEL/DIENSTL.

www.rathauspassage-heikendorf.de

HEIZUNGSTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

GLASEREI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei Schulz
www.glaserei-schulz.de

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
HOLZ UND BAUTENSCHUTZ
Lothar Anschütz GmbH     
www.anschuetzteam.de

SANITÄRTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

ZEITUNG
Probsteer 
www.probsteer.de

der reporter
Eutin/Plön/Preetz
www.der-reporter.info

POLSTEREI
Firma Schauland GbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

Firma Schauland GbR    
www.schauland-kiel.de
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Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg/Heikendorf (t). Gren-
zenlos schlemmen und genießen 
können die Probsteer-Leser bei der 
großen Jubiläums-Verlags-Son-
derreise ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz zum Top-Termin vom 
6. bis 9. Januar auf Deutschlands 
sonnenreichste Ostseeinsel Use-
dom mit den schönsten Stränden 
im Ostseeraum für vier Tage zum 
einmaligen Winter-Superpreis von 
nur 199,90 Euro  (Einzelzimmer 
+ 69 Euro) inklusive Unterkunft 
im zentralen Komforthotel mit 
Hallenbad in Swinemünde reich-
haltiger Halbpension mit Buffets 
zum Frühstück und Abendessen 
und einem großen Entdecker- und 
Genießer-Programm, das im Rei-

sepreis bereits mit enthalten ist.
Zum großen Leistungspaket der 
Sonderreise, die sich perfekt als 
traumhafte Weihnachtsgeschenk-
Idee eignet,  gehören neben der 
Fahrt im erstklassigen Fernreise-
bus direkt ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz drei Übernachtungen 
im komfortablen Kurhotel mit 
großem Hallenbad und Whirlpool 
mit stilvollen Komfortzimmern 
mit DU/WC , TV etc., dreimal 
großes Schlemmer-Frühstück vom 
Buffet sowie drei Abendessen im 
Hotel als Buffet.
Inbegriffen ist am zweiten Tag au-
ßerdem die große Insel-Rundfahrt 
Usedom unter dem Motto „Noble 
Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, He-

Vier Tage „Winter-Genuss am Meer“
Reise-Preisknüller: Zum Schnäppchenpreis auf die Sonneninsel Usedom 

ringsdorf und Ban-
sin. Am dritten Tag 
entdecken die Gäste 
bei einer großen Pa-
norama-Fahrt gegen 
Aufpreis von 19,90 
Euro die weltbe-
kannte Bernstein-In-
sel Wollin als traum-
hafte Schönheit in 
der Pommerschen 
Bucht mit Besuch im 
legendären Seebad 
Misdroy und die 
alte Hansestadt Stettin mit Freizeit 
zum Stadtbummel. Auf der Rück-
reise erfolgt eine Mittagspause im 
Seebad Warnemünde. Die Kurta-
xe ist direkt vor Ort im Hotel zu 
zahlen.

Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder direkt im In-
ternet auf leserrei

Deutschlands sonnenreichste Ostseeinsel erwartet die Leser zum 
Top-Termin des Jahres zum Winter-Genuss am Meer.

Die alte Hansestadt Stettin entdecken die Probsteer-Leser mit Frei-
zeit zum Bummeln.

Herrliche Entspannung bietet das sehr schöne 
Hallenbad im Hotel.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Erstklässler erhalten Materialien zur 
Verkehrserziehung

Heikendorf (t). In der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Hei-
kendorf haben die 72 neuen 
Erstklässler vorige Woche Be-
such vom „kleinen Zebra“ be-
kommen. Die Kinder erhielten 
Arbeitshefte zur Verkehrserzie-
hung, leuchtend gelbe Ranzen-
überzieher und ihre Lehrerin-
nen eine Zebra-Handpuppe für 
den Unterricht. Ziel der Aktion: 
Schulanfänger frühzeitig an si-
cheres Verhalten im Straßenver-
kehr heranzuführen. Für die El-
tern gibt es ergänzend das Heft 
„Weil Kinder keine Bremse ha-

ben“.Die Über-
gabe dieser Ma-
terialien ist Teil 
einer landeswei-
ten Aktion der 
Landesverkehrs-
wacht Schleswig-
Holstein, die  
mit Unterstüt-
zung der Spar-
kassen jedes Jahr 
alle Schulanfän-
ger im Land er-
reicht. Für rund 
28.000 Kinder 
in Schleswig-
Holstein hat mit 
dem Schulanfang 
auch der tägliche 
Weg durch den 
Straßenverkehr 
begonnen. – Ein 

Weg, der für viele noch unge-
wohnt ist. Kinder können Entfer-
nungen und Geschwindigkeiten 
oft nicht richtig einschätzen und 
sind leicht ablenkbar. Deshalb 
unterstützen Landesverkehrs-
wacht und Sparkassen die Schu-
len mit dem Lernheft „Das klei-
ne Zebra auf dem Schulweg“. Es 
vermittelt spielerisch typische 
Situationen im Straßenverkehr 
und wird im Unterricht genutzt. 
„Kinder sollen gleich zu Beginn 
der Schulzeit lernen, sich sicher 
im Straßenverkehr zu bewe-
gen“, sagt Elisabeth Pier, Vize-
präsidentin der Landesverkehrs-
wacht Schleswig-Holstein. Die 
Aktion „Das kleine Zebra auf 
dem Schulweg“ wurde eigens 
dafür entwickelt. Das beglei-
tende Elternheft soll Familien 

helfen, den eigenen Schulweg 
zu besprechen und Gefahren-
situationen zu erkennen. Denn 
trotz aller Risiken sei es wich-
tig, dass Kinder lernen, den 
Weg zur Schule selbstständig 
zu bewältigen. Zum Gesamt-
paket der Aktion gehören auch 
Plakate und Spannbänder mit 
der Aufschrift „Schulanfänger = 
Verkehrsanfänger“, die derzeit 
vielerorts im Straßenbild zu se-
hen sind. Sie sollen Autofahrer 
zu besonderer Vorsicht mahnen. 
Insgesamt investiert die Landes-
verkehrswacht in diesem Jahr 
rund 65.000 Euro in das Projekt. 
40.000 Euro davon kommen von 
den Sparkassen, 10.000 Euro 
steuert das Verkehrsministerium 
im Rahmen der Landeskampag-
ne „Sicher kommt an!“ bei.

Kinder der ersten Klassen in Heikendorf mit Klassenlehrerin Rachel Dieckmann und Thor-
ben Strauß von der Förde Sparkasse. � Fotos: Pier/ hfr

Das sind die Arbeitsmaterialen, die landesweit 
an Erstklässler, Eltern und Lehrer verteilt werden. 
Sie sollen helfen, dass Kinder spielerisch lernen, 
sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen.
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

Jetzt vorbeikommen, 
entdecken und sparen!

Vielen Dank für 
25 Jahre Vertrauen 

und Treue!

Max Pansegrau | Dorfstraße 17 | 24226 Heikendorf | 04 31 7 77 77
info@freilauf-heikendorf.de | www.freilauf-heikendorf.de

25 Jahre

25%
Rabatt 

auf alle vorrätigen 
E-Bikes

vom 13. - 18.10.2025!
- nur solange der Vorrat reicht -

Ju
bi

läumsaktion

Ratten in der Seeschwalbenkolonie
Ehrenamtler des NABU schaffen am Sehlendorfer Binnensee Abhilfe

Lütjenburg (t). Der letztjährige 
sehr gute Bruterfolg der selte-
nen Flussseeschwalben im Na-
turschutzgebiet zwischen Hoh-
wacht und Sehlendorf war in 
diesem Jahr getrübt. Das berich-
ten die Schutzgebietsbetreuer 
vom Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU). Die Vögel brüten 
zum Schutz vor Feinden auf 
Flößen, doch in diesem Jahr ver-
hielten sie sich teilweise merk-
würdig. Lange tappten Betreuer 
und Ornithologen im Dunkeln, 
bis sie schließlich die Ursachen 
herausfanden: Ratten.
„Im Laufe der Jahre haben wir 
die Flöße immer wieder modi-
fi ziert, um letztlich einen guten 
Schutz vor sogenannten Präd-
atoren wie Füchsen, Mardern, 
Marderhunden und Waschbären 
zu erreichen“, berichtet Jürgen 
Hicke, einer der ehrenamtlichen 
Betreuer des Gebietes. Auch ge-
gen den Uhu, der nachts lautlos 
in die Kolonie einfl og, wurden 
Schutzröhren aus Beton aufge-

stellt in denen die 
geschlüpften Küken 
Schutz fanden. Die 
ersten beiden der op-
timierten Flöße wur-
den später mit Unter-
stützung der Stiftung 
Naturschutz Schles-
wig-Holstein auf ins-
gesamt fünf ergänzt, 
sodass im vergange-
nen Jahr 70 bis 80 
Seeschwalben fl üg-
ge wurden, ein ab-
solutes Rekordjahr.
Hicke erläutert, wie 
es jetzt zum Ein-
bruch kam: „Wir 
haben erst durch 
aufgestellte Kame-
ras herausgefunden, 
dass die Vögel we-
gen eingedrungener 
Ratten bei einbre-
chender Dunkelheit 
von den Flößen ver-
schwanden und erst mit der Mor-
gendämmerung wiederkamen.“ 

Trotzdem legten sie weiter Eier, 
die offensichtlich immer wieder 
verschwanden, bis sie schließ-
lich aufhörten zu brüten. Ursa-
che waren kluge Ratten, die zu 
den Flößen schwammen, durch 
konstruktionsbedingte Lücken an 
der Außenseite eindrangen und 
sich ein Depot von Vogeleiern 
unter den Schutzröhren anleg-

ten. Nach zunächst durchgeführ-
ten Behelfsmaßnahmen wurden 
die Lücken nun dauerhaft mit 
Blechen an den Innenseiten al-
ler Flöße verschlossen. Die Hel-
ferinnen und Helfer sind nach 
einem Tag anstrengender Arbeit 
optimistisch, im nächsten Jahr 
wieder an den Vorjahresrekord 
anknüpfen zu können.

Myxomatose bei Feldhasen 
nachgewiesen

Kreis Plön (t). Im Kreis Plön ist 
aktuell die Myxomatose, auch 
bekannt als Kaninchenpest, erst-
mals bei Feldhasen festgestellt 
worden. Dabei handelt es sich 
um eine Virusmutation, denn die 
Viruserkrankung betraf bisher 
hauptsächlich Haus- und Wild-
kaninchen. Die Krankheit ist für 
Menschen und andere Tierarten 
ungefährlich und nicht melde-
pfl ichtig. Die Übertragung erfolgt 
hauptsächlich durch stechende 
Insekten wie Mücken oder Flöhe, 

aber auch durch direkten Tierkon-
takt oder kontaminiertes Futter. 
Symptome bei betroffenen Tie-
ren sind unter anderem Apathie, 
Fressunlust sowie Schwellungen 
an Augen, Ohren und Genitali-
en. Ein akuter Verlauf ist oft nach 
zehn bis 14 Tagen tödlich. Die 
Veterinärabteilung des Kreises 
Plön hat in Abstimmung mit der 
Kreisjägerschaft ein Infoblatt zur 
Myxomatose erstellt, das auf der 
Homepage www.kreis-ploen.de 
abrufbar ist. Dort fi nden Bürge-
rinnen und Bürger sowie Jägerin-
nen und Jäger wichtige Hinweise 
zum Erkennen der Krankheit, zu 
Hygienemaßnahmen sowie zum 
richtigen Verhalten bei Fund ei-
nes toten Feldhasen. Bürger, die 
tote Hasen fi nden, werden gebe-
ten, diese nicht anzufassen und 
liegenzulassen. Eine Mitteilung 
an eine Behörde ist grundsätz-
lich nicht erforderlich. Soweit 
der zuständige Jagdausübungs-
berechtigte bekannt ist, wird um 
eine entsprechende Information 
gebeten.

Stärkung nach getaner Arbeit (v.l.): Christina Mohwinkel, Andreas Burgkart, 
Enno Franck und Ulrieke Burgkart haben Schutzmaßnahmen ergriffen. 

Foto: Jürgen Hicke 
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Rastorfer Herbstaktion bis 1.11.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Teichbau

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Der Gartenim Herbst

In Deutschland sind sogenannte 
Schotterwüsten verboten. Es gibt 
zwar kein Bundesgesetz dazu, 
aber alle Bundesländer haben 
aufgrund einer entsprechenden 

Vorgabe im Bundesbaugesetz 
sogenannte Landesbauordnun-
gen erlassen. Diese enthalten in-
zwischen alle nahezu wortgleich 
klare Verbote bzw. die Vorgabe, 
dass „nicht überbaute Flächen 
zu begrünen“ sind. Damit sind 
die weitgehend vegetationsfrei-
en Gartenflächen aus Kies oder 
Schotter, die man landläufig auch 
Schottergärten nennt, unzulässig. 
Darüber hinaus gibt es in einigen 
Bundesländern weitergehende 
rechtliche Regelungen, die sich 
aus Naturschutzgesetzen und 
insbesondere aus kommunalen 

Satzungen ergeben. Uschi App 
vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau 
e. V. (BGL) erläutert: „Auch wir 
sind aus guten Gründen gegen 

Schotterwüsten. Dennoch haben 
wir uns als Zusammenschluss 
von Fachbetrieben gegen Ver-
bote ausgesprochen und schon 
vor mehr als acht Jahren unsere 
Initiative „Rettet den Vorgarten“ 
gegründet. Mit zahlreichen Akti-
onen verfolgen wir das Ziel, Gar-
tenbesitzende über individuelle, 
attraktive und klimaangepasste 
Vorgärten zu informieren.“
Die Rechtslage
„Auch zahlreiche Natur- und 
Verbraucherschutzorganisatio-
nen stellen sich seit Jahren gegen 
Schotterwüsten auf, und wir ha-

Alles klar im Vorgarten?
Schotterwüsten sind verboten

Grüne Vorgärten sind einfach schön, einladend und für Hausbewoh-
nende wie Passanten eine tägliche Freude. 	�  Foto: BGL

ben gemeinsam Veranstaltungen, 
Fotowettbewerbe und Aufklä-
rungskampagnen durchgeführt“, 
so Uschi App. Der Trend zu im-
mer mehr Schotterwüsten, vor 
allem in Neubaugebieten, sei 
zwar gebrochen, dennoch sahen 
sich viele Bundesländer in den 
letzten Jahren gezwungen, ihre 
Bauordnungen nachzuschärfen 
und die Begrünung nicht über-
bauter Grundstücksflächen aus-

drücklich vorzuschreiben. Die 
Definition der „Grünfläche“ ver-
langt dabei eine überwiegend 
durch Pflanzen geprägte Gestal-
tung. Das betrifft insbesondere 
Nordrhein-Westfalen, Baden-
Württemberg, Niedersachsen, 
Hamburg, Bremen und Hessen. 
Darüber hinaus haben auch viele 
Städte und Gemeinden in ande-
ren Bundesländern lokale Begrü-
nungsvorschriften erlassen.
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Individuelle Planung

Installation der Anlage

Wartung, Reparaturen
und Service

Leistungen:
Beratung vor Ort

Wallbox

Warmwassererzeugung

auf Wunsch:
Stromspeicher

PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK
3
seit  19941

Fehler bei der Sanierung vermeiden
Mit der richtigen Planung Schimmel nach dem Fenstertausch verhindern 

Kreis Plön (t). Wer alte Fenster 
gegen neue tauscht, hofft auf sin-
kende Heizkosten und besseren 
Wohnkomfort. Der Grund: Neue 
Fenster verringern Wärmeverlus-
te nach draußen und sind dichter 
als alte. Doch falsch gemacht, 
kann ein Fenstertausch zu Schim-
mel führen. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer sollten daher 
im Zuge des Fenstertauschs ein 
Lüftungskonzept erstellen. Dabei 
wird geprüft, ob die Feuchtigkeit 
in der Raumluft weggelüftet wer-
den kann. Zudem ist ein Min-

destwärmeschutz, insbesondere 
im Bereich der Leibungen, erfor-
derlich – das erhöht die Ober-
flächentemperatur an kritischen 
Stellen der Wand. Schimmel hat 
dann keine Chance, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau.
Neue Fenster sind bei fach-
gerechtem Einbau wesentlich 
dichter als alte Fenster, die oft 
verschlissene Dichtungen haben 
und häufig auch verzogen sind. 
Nach der Modernisierung ent-
weicht durch den dichteren An-
schluss an die Wand weniger Luft 
über die Fugen. Das hat den Vor-
teil, dass im Winter die warme 
Raumluft im Hausinneren bleibt 
und unerwünschte, zu hohe Wär-

meverluste vermieden werden. 
Die dichteren Fenster verhindern 
aber auch, dass die verbrauchte, 
feuchte Raumluft durch frische, 
trockene Luft ersetzt wird. Zuvor 
konnte die feuchte Luft über die 
undichten Fugen der alten Fens-
ter unkontrolliert entweichen. 

Ausreichenden 
Luftaustausch 
ermöglichen

Ohne weitere Maßnahmen 
kann ein Fenstertausch daher zu 
Schimmel führen. „Der gesund-
heitsschädliche Pilz wächst dort, 
wo warme, feuchte Raumluft auf 
kalte Raumoberflächen trifft und 
kondensiert“, erklärt Hettler. Ein 
Beispiel: Die Wandoberfläche ist 
in ungedämmten Altbauten be-
sonders kalt, speziell im Bereich 
von Wärmebrücken etwa in ei-
ner Gebäudeecke. Außerdem be-
steht vor allem dort ein erhöhtes 
Schimmelrisiko, wo die Raumluft 
schlecht umgewälzt wird – bei-
spielsweise hinter einem Schrank 
– und die Außenwand nicht 
oder schlecht gedämmt ist. Hier 
entstehen dann die unschönen, 
meist schwarzen Stellen. 
„Bei einem Fenstertausch, der 
mehr als einzelne Fenster um-
fasst, ist daher ein Lüftungs-
konzept Pflicht“, so Hettler. 
Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer sollten sich hier von 
Fachleuten beraten lassen. Diese 
stellen sicher, dass auch nach 
dem Fenstertausch die Feuchtig-
keit der Raumluft abgeführt wer-
den kann. Generell gilt: Ein Ge-
bäude sollte immer so beschaffen 
sein, dass auch bei Abwesenheit 
aller Personen, die im Raum bei-
spielsweise durch Pflanzen ent-

stehende Feuchtigkeit abgelüftet 
wird. Dafür ist nicht zwingend 
eine Lüftungsanlage mit Lüf-
tungskanälen notwendig. Auch 
über Luftdurchlässe in der Fas-
sade oder in den Fenstern kann 
ein zusätzlicher Luftaustausch 
sichergestellt werden, etwa mit 
Fensterfalzlüftern oder Aufsatz-
lüftern auf dem Fensterrahmen. 
Sie sind kostengünstig, allerdings 
energetisch nicht optimal. Ein 
Abluftlüfter, der feuchte, ver-
brauchte Luft aus Bad oder Kü-
che zieht, unterstützt in Kombi-
nation mit den Luftdurchlässen 
dabei, die weiteren Räume mit 
einem erforderlichen Mindest-
maß zu lüften. 
Effizienter als Ablüfter sind gere-
gelte Zu- und Abluftanlagen. Sie 
sorgen automatisch für den erfor-
derlichen Luftaustausch. Fast im-
mer sind Lüftungsanlagen mit ei-
ner guten Wärmerückgewinnung 
ausgestattet – das spart zusätzlich 
Heizenergie. Gut für Allergiker 
ist zudem, dass die Anlagen Fein-
staub und Pollen aus der Außen-
luft filtern können. So wird das 
Wohnen komfortabler. Wird eine 
Wohnung vermietet und hat man 
das Lüftungsverhalten der Mieter 
nicht selbst in der Hand, wird 
dort ein Lüftungskonzept und 
die Umsetzung der empfohlenen 
Maßnahmen umso wichtiger.

Mindestwärmeschutz 
rund um das Fenster 

wichtig
Da neue Fenster energetisch 
deutlich besser und dichter als 
alte sind, schlägt sich bei ei-
ner ungedämmten Fassade die 
Feuchtigkeit der warmen Raum-
luft nicht mehr an der Fenster-
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www.glaserei-schulz.de 

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

DÄCHER SEIT 1931DÄCHER SEIT 1931
Dachdeckermeister 

Hans-Jürgen Howe & Lars Naujoks

Alte Lübecker Chaussee 20
24113 Kiel · Tel. 0431-68 82 62

info@dachwerker.de

Meisterbetrieb seit über 80 Jahren

www.dachwerker.de

Obstbaumschnitt, Planung 
von Neuanlagen und Pflege 

von  Staudenrabatten , Bienen- , 
Schmetterlings- und Präriegärten  

von Staudengärtnerin, 
Schwerpunkt:  naturnahe Pflanzungen 

Tel. 0172 4276799
scheibe nieder, sondern an der 
kalten Außenwand. Das kann zu 
Schimmel führen. Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer 
sollten daher sicherstellen, dass 
die Oberfl ächentemperatur der 
Wand um das Fenster herum 
hoch genug ist, um Schimmel-
schäden zu verhindern. Fachleu-
te sprechen hier vom Mindest-
wärmeschutz, der eingehalten 

werden muss. 
„Welche Maßnahmen zur Ein-
haltung des Mindestwärmeschut-
zes erforderlich sind, hängt vor 
allem von der Konstruktion und 
vom Wärmeverlust der Wand 
ab“, sagt Waldemar Dörr vom 
Fachverband Glas Fenster Fassa-
de Baden-Württemberg. „Aber 
auch die Qualität der Fenster 
und wie sie in die Wand einge-

baut sind, spielt eine Rolle.“ Der 
Mindestwärmeschutz ist insbe-
sondere dann wichtig, wenn man 
keine Fassadendämmung anbrin-
gen kann, etwa bei denkmalge-
schützten Gebäuden. In diesem 
Fall gilt es, genau hinzuschauen 
und zusätzliche Expertise bei-
spielsweise über einen speziali-
sierten Energieberater oder ein 
Bauphysikbüro zu nutzen. 
Fachleute aus dem Handwerk 
bringen dünne Dämmplatten 
in der Laibung und unter der 
Fensterbank an. Sie sind jeweils 
notwendig, um die Oberfl ächen-
temperatur um das Fenster herum 
auf das erforderliche Niveau zu 
erhöhen. Dadurch wird der Min-
destwärmeschutz eingehalten 
und das Risiko der Schimmelbil-
dung reduziert. Mit dem Begriff 
Fensterlaibung (auch Fensterlei-
bung) bezeichnet man die senk-
rechten seitlichen Flächen links 
und rechts einer Fensteröffnung. 
Wer zeitgleich die Fassade 
dämmt oder in den vergangenen 
Jahren gedämmt hat, hat noch 
bessere Karten. „Eine fachge-
rechte Fassadendämmung verrin-
gert das Schimmelrisiko enorm, 
denn mit ihr steigt die Temperatur 
an den Innenseiten der Außen-
wände“, so Dörr. „Das wiederum 

verhindert, dass Feuchtigkeit aus 
der Luft dort kondensiert. Däm-
men ist deshalb eine sehr effekti-
ve Maßnahme gegen Schimmel.“ 
Der gleichzeitige Fenstertausch 
und die Dämmung hat außer-
dem den Vorteil, dass die neuen 
Fenster direkt in der Dämmebene 
eingebaut werden können. Dies 
setzt voraus, dass der Rollladen 
oder Sonnenschutz mit erneuert 
wird. Das reduziert den Wärme-
verlust auf ein Minimum, außer-
dem wird es so auch noch heller 
in den Räumen.

Nach dem Fenstertausch ist ein ausreichender Luftwechsel in der 
Wohnung und ein Mindestwärmeschutz an der Wand nötig.  

Foto: Zukunft Altbau

Sofort-Tipps zum Heizenergiesparen
1. Stoßlüften

statt Dauerlüften:
Mehrmals täglich Stoßlüften statt 
Fenster dauerhaft gekippt lassen. 

2. Heizkörperthermostat
runterstellen:

Jedes Grad weniger spart rund 6 
Prozent Heizenergie. 20 °C im 
Wohnzimmer reichen meist aus. 

3. Heizkörper freihalten:
Keine Möbel oder Vorhänge vor 
die Heizung stellen, das   blo-
ckiert die Wärme. 

4. Warmwasser sparen:
Kürzer duschen, Sparduschkopf 
verwenden, Wasser beim Zäh-
neputzen abstellen spart Energie 
und Wasser. 

5. Modernisieren:
Nachträgliche Wärmedäm-
mungen, neue Fenster, oder die 
Heizung modernisieren sind 
Empfehlungen, mit denen Wohn-
eigentümer und Vermieter den 
Energiebedarf zusätzlich senken 
können. 
Quelle: Verbraucherzentrale SH

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de



Ihre Fachbetriebe vor Ort

AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL-Servicepartner
Lada Vertragshändler
Mehrmarkenwerkstatt

Kamp 4 · 24217 Schönberg
Tel. 04344-6311 · info@autohauslau-inderprobstei.de

Wir sind Qualität, wir sind Serice, wir sind für Sie da!

24217 Schönberg
Lünningsredder 1
Tel.04344 30530

www.elektrosteffen.de

Moderne Heiztechnik

Wartung und
Instandsetzung

Sanitärtechnik

BäderinstallationLindenplatz 1-15 • 24217 Höhndorf
Tel. 0 43 44 - 819 22 20 • www.dirk-bensien.de

Repair-Café in Schönberg 
Schönberg (t). Im Rahmen des Projektes 
„Smarter Leben der KielRegion“ veran-
staltet die Offene Werkstatt „SchönWerk“ 
gemeinsam mit dem Reparatur-Café Mön-
keberg am Sonnabend, 25. Oktober, von 
15 bis 18 Uhr das zweite Repair-Café im 
Werkraum der Gemeinschaftsschule Prob-
stei. Der Eingang ist in der Grundschule. 
Die Anfahrt zum Werkraum kann entwe-
der über den Friedhofsweg oder den Park-
platz am Eekenring erfolgen.
Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen” bietet die Offene Werkstatt bei 

Kaffee und Kuchen Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Es kann jeweils ein Gegenstand pro Per-
son zur Reparatur gebracht werden. „Wir 
versuchen über Elektrogeräte wie zum 
Beispiel Haushaltsgeräte, Lampen oder 
Radios, mechanische Geräte wie Spielzeu-
ge, Fahrräder oder Uhren sowie Textilien 
gegen eine freiwillige Spende wieder in 
Gang zu bringen“, erläutern die Initiato-
ren. 
Nähere Infos und ein Anfahrtsplan sind 
online auf www.clausschuster.de/repairca-
fe erhältlich.

Schönberg (t). Die Künstlerin Dörte Kirsch-
nick lädt zur Vernissage und Ausstellung 
„Zwischen Fantasie und Form“ in die Alte 
Apotheke (Knüllgasse 8) ein. Die Vernissage 
fi ndet am Samstag, 19. Oktober, um 11 Uhr 
statt; die Ausstellung ist anschließend vom 
20. Oktober bis 28. November geöffnet. 
In ihren Werken verbindet Dörte Kirschnick 
Malerei und Formensprache auf besondere 
Weise. „Zwischen Abstraktion und erzäh-
lerischer Fantasie entstehen Werke, die den 

Betrachter zum Eintauchen und Entdecken 
einladen“, heißt es in der Ankündigung. 
Die Ausstellung bietet Besuchern die Mög-
lichkeit, sich mit den facettenreichen Arbei-
ten der Künstlerin auseinanderzusetzen und 
neue Perspektiven auf das Zusammenspiel 
von Fantasie und Form zu gewinnen.

Auch Motive aus Fernost sind ein Thema für 
die Künstlerin Dörte Kirschnik. Foto: hfr

Neue Ausstellung in der Alten Apotheke

Amt Probstei startet Rattenbekämpfung
Schönberg (t). Wie das Amt Probstei mitteilt, 
fi ndet vom 20. Oktober bis 2. November 
in allen Amtsgemeinden eine allgemeine 
Rattenbekämpfung statt. Verpfl ichtet zu der 
Maßnahme sind alle Haus- und Grundstücks-
eigentümer innerhalb der Dörfer des Am-
tes Probstei einschließlich des Ostseebads 
Schönberg, sowie Eigentümer von bebauten 
Grundstücken, Lagerplätzen, Kompostfl ä-
chen oder Abwasseranlagen außerhalb ge-
schlossener Ortschaften. Auch Betreiber von 
Wasserfahrzeugen und Wohnschiffen müs-
sen bei der Aktion mitmachen. Grundsätzlich 
gilt, dass Fallen bevorzugt eingesetzt werden 
sollen. Wenn Gift nötig ist, dürfen nur zuge-
lassene Mittel verwendet werden. Stärkere 
Mittel gegen resistente Ratten dürfen nur von 

sachkundigen Fachkräften ausgelegt werden. 
Lebensmittel, Kinder und Haustiere müssen 
unbedingt geschützt werden. Die Mittel müs-
sen am 20. Oktober bis 10 Uhr ausgelegt sein 
und bei Bedarf ergänzt werden. Nach der Ak-
tion müssen tote Ratten entfernt, Löcher ver-
schlossen und Schäden beseitigt werden. Wer 
selbst nicht befugt ist, kann auf eigene Kosten 
einen professionellen Schädlingsbekämpfer 
beauftragen. Zuwiderhandlungen können mit 
Geldbuße geahndet werden. Auch außerhalb 
der Aktionswochen gilt: Rattenbefall muss 
jederzeit bekämpft werden. Für detaillierte 
Auskünfte, etwa über zugelassene Mittel, so-
wie allgemeine Rückfragen steht die örtliche 
Ordnungsbehörde des Amt Probstei unter Te-
lefon 04344-3061351 zur Verfügung. 



Ihre Fachbetriebe vor Ort

Versorgung 
aus einer Hand 
Gemeinsam vor Ort

Bahnhofstraße 20
24217 Schönberg

Telefon: 04344 / 9743 

Bahnhofstraße 16
4217 Schönberg

Telefon: 04344 / 1231

foerde-sparkasse.de

S  Förde
       Sparkasse
       Knüll 6
           24217 Schönberg

 

Konzert „Over the rainbow“
Schönberg (t). Erneut ist es dem 
Kulturverein Probstei gelungen, 
ein weiteres Konzerthighlight 
zu präsentieren. Mit dem Duo 
„Birdy & Stone“ richtet der Ver-
ein am Freitag, 7. November, 
um 20 Uhr in der Villa Tripal-
di, Knüll 2, in Schönberg ein 
Tributkonzert zu Ehren der US-
amerikanischen Sängerin und 
Gitarristin Eva Cassidy aus. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf für 20 
Euro in der Villa Tripaldi oder 
der Buchhandlung Hergeröder, 
Bahnhofstr. 8, sowie an der 
Abendkasse zum Preis von 22 
Euro.  
Dieser akustisch ganz pure und 
intime Konzertabend ist den 
besonderen Interpretationen 
klassischer Stücke verschie-
dener Stilrichtungen von Jazz 
über Soul, Gospel bis zu Pop-
musik Eva Cassidys gewidmet. 
Erst Jahre nach ihrem frühen 
Tod fanden die Interpretationen 

von Eva Cassidy weltweit Auf-
merksamkeit und Beachtung 
und haben viele nachrückende 
Künstler wie zum Beispiel Kat-
ie Melua, Norah Jones, Rumer 
oder Sara Bareilles und Beth 
Rowley inspiriert und geprägt. 
Mit besonderer Synthese aus 
exzellentem Gitarrenspiel und 
aus drucksstarkem, nuancen- 
und farbenreichem Gesang 
möchten Ute Henryke Büttner 
(Sängerin, Schauspielerin) und 
Ingo Hassenstein (Gitarrist, 
Songwriter) mit diesem Kon-
zertabend Tribut zollen und die 
Herzen der Zuhörer berühren, 
wie es Cassidy auf eindrucks-
volle Art und Weise verstand. 
„Birdy & Stone“ erzählen somit 
musikalische Geschichten, die 
bewegen – in Muss für jeden 
Fan der mehrfach ausgezeich-
neten Sängerin für Jazz/Traditi-
onal, für Roots Rock/Traditional 
R&B sowie Jazz/Contemporary.

Ute Henryke Büttner (Sängerin, Schauspielerin) und Ingo Hassenstein 
(Gitarrist, Songwriter) sind das Duo „Birdy & Stone“. Foto: hfr

Schönberg (t). Auch in diesem Jahr fi nden 
die traditionellen Herbstferien-Aktionen 
im Kindheitsmuseum Schönberg, Knüll-
gasse 16, statt. Start ist am heutigen Mitt-
woch, 15. Oktober, mit dem Basteln von 
Laternen, denn die Laternenumzüge ste-

Herbstferien-Museum Foto: hfr

Ferienaktionen im Kindheitsmuseum
hen vor der Tür. Die gleiche Bastelaktion 
fi ndet dann eine Woche später am Mitt-
woch, 22. Oktober, noch einmal statt. Be-
ginn ist jeweils um 14.30 Uhr. Die Mate-
rialkosten betragen 2 Euro. Am Sonntag, 
19. Oktober, ist der Clown und Puppen-
spieler Falk Ulke zu Gast im Museum. Mit 
selbst gefertigten Figuren und einer eigens 
gestalteten Bühne bringt er das Märchen 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ zur 
Aufführung. Zum Finale am Sonntag, 26. Ok-
tober, um 14.30 Uhr werden „Herbstkästen“
gebaut. Dabei gestalten die Kinder mit Na-

turmaterialien wie Moos, Eicheln oder Kasta-
nien eine Miniaturherbstwelt – z.B. in Schuh-
kartons. Alle Generationen sind willkommen. 
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Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz  7 x Übern. im 5-Sterne-Hotel  7 x Schlemmer-Frühstück vom Buffet 
 7 x exclusive Spezialitäten-Buffets zum Abendessen  „Wellness Pur“ mit frei-
em Eintritt zum Wellness-Park im Hotel  inkl. Sauna-Landschaft  Kostenlose 
Nutzung des Internets  Getränke zu den Mahlzeiten gratis mit Mineralwasser, 
Säften, Kaffee und Tee  Komplettes Kur-Paket inkl. Kur-Eingangsgespräch mit 2 
Kuranwendungen pro Werktag  1 x klassische Teilmassage  Bademantel und 
Badeschuhe kostenlos während des Aufenthaltes im Hotel  

Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen!

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen:

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

8 Tage Luxus-Kur-Urlaub 8 Tage Luxus-Kur-Urlaub 
zum Schnäppchenpreiszum Schnäppchenpreis

5-Sterne-Hamilton-Luxushotel 5-Sterne-Hamilton-Luxushotel 
in Swinemünde in Best-Lage am Meerin Swinemünde in Best-Lage am Meer

inklusive Halbpension und komplette Kurinklusive Halbpension und komplette Kur

 Reisetermin:

 03. - 10.01.2026

Traumhafte Winter-Erlebnisse erwarten Sie auf der Sonneninsel Usedom im romanti-
schen Winterkleid mit dem exclusiven 5-Sterne-Luxus- & Wellness-Resort „Hamilton“ in 
Swinemünde mit absoluten Top-Bewertungen bei HolidayCheck zum Schnäppchenpreis! 
Der neue Hotel-Komplex mit großem Wellness- und Aqua Park liegt im Bäderviertel in 
direkter Nähe zum Meer und direkt hinter den Dünen am Meer. Herrlich relaxen und 
entspannen können Sie in dem erstklassigen Wellnesshotel mit dem großen Wellness-
Park mit Panorama-Hallenbad als Freizeit- und Erholungsbecken, 4 Whirlpools sowie 
großzügiger Saunalandschaft mit Sauna, Dampfbad, Infrarotsauna und Aroma-Sauna. 
Kulinarisch werden Sie rundum verwöhnt vom sehr reichhaltigen Schlemmer-Frühstück 
vom Buffet bis zu den großartigen abendlichen Schlemmer-Buffets. Komfortable Hotel-
zimmer mit exklusiver Designer-Ausstattung bieten Ihnen perfekte Erholung mit DU/WC, 
Föhn, Bademantel, Flachbild-Fernseher, Telefon, WLAN-Internet.

Badeschuhe kostenlos während des Aufenthaltes im Hotel  
Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen!

nur

499,90

EZ + 278,00

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

SV Knudde 88 Giekau  
startet in den Herbst

Giekau (t). Passend zum herbst-
lichen Auf und Ab des Wetters 
blickt der SV Knudde 88 Giekau 
auf bewegte Wochen mit viel 
Licht, aber auch etwas Schatten 
zurück. Die Herrenmannschaft 
unterlag am 4. Oktober nach 
einem spannenden Spiel der SG 
Bösdorf/Malente II mit 3:4. Die 
Tore für Giekau erzielten Tho-
mas Zeihs, Paul Vogel und Max 
Erdtmann. Weiter geht es für das 
Team am 12. Oktober in Dannau 
und am 19. Oktober zu Hause 
am Seekrug gegen die SG Gre-
bin/Neudorf. Erfreuliche Nach-
richten gibt es dagegen aus dem 
Nachwuchsbereich. Zwei junge 
Spielerinnen des Vereins haben 
ihre Schiedsrichterprüfung im 
Uwe-Seeler-Park erfolgreich ab-
gelegt und verstärken künftig das 

Schiedsrichterteam des SV Knud-
de 88 Giekau.
Zudem feierten die D-Mädchen 
am 28. September einen klaren 
23:6-Sieg gegen Rot-Schwarz 
Kiel. An den kommenden Wo-
chenenden stehen Auswärtsspie-
le gegen die SG Ostseeküste und 
den Oldenburger SV an. Das 
nächste Heimspiel bestreiten sie 
am 19. November um 11 Uhr am 
Seekrug gegen TSV Concordia 
Schönkirchen.
Unter dem Motto „Fußball spie-
len und Spaß haben“ freut sich 
der Verein über neue Mädchen 
im Alter von 6 bis 15 Jahren, die 
Lust haben, Fußball auszuprobie-
ren. Interessierte können sich bei 
Jugendobmann Ronald Schröder 
unter Telefon 0172-4210952 in-
formieren.

Räumten gegen Rot-Schwarz Kiel mit 23:6 Toren ab: die D-Mädchen 
des SV Knudde 88 Giekau.                                                    Foto: hfr

Grundschule Schwartbuck 
informiert

Schwartbuck (t). Eltern und 
Erziehungsberechtigte, die 
ihr Kind an der kleinen, na-
turverbundenen Grundschule 
Schwartbuck anmelden möch-
ten, sollten vor Ort die Infor-
mationsveranstaltung am Don-
nerstag, 6. November, um 19 
Uhr besuchen. Die Lehrkräfte 
stellen ihre Schule und ihre 
Arbeitsweise vor. Man klärt 
über den Übergang zwischen 
Kita und Schule sowie über die 

ersten Tage und Wochen in der 
Schule auf und stellt auch die 
Angebote der Offenen Ganz-
tagsschule vor. Im Verlauf des 
Abends gibt es die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und ins 
Gespräch zu kommen. Anmel-
dungen sind vormittags im Se-
kretariat, Telefon 04385-205, 
möglich. Der Anmeldezeitraum 
läuft noch bis zum 30. Novem-
ber. Bitte Geburtsurkunde und 
Impfausweis mitbringen.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

Ihr Partner aus Heikendorf!
• Pflasterarbeiten
• Kellerwand-Abdichtung
• Erd- und Baggerarbeiten

Sorgen der Cometen immer größer
Landesliga: Sieg für Rot-Schwarz Kiel, Pleiten für Comet Kiel und Klausdorf 

Kreis Plön (dif). Während durch 
die Fußball-Länderspiele die Li-
gen 1 und 2 Pause hatten, ging 
es in der Flens-Oberliga bzw. der 
Landesliga Schleswig weiter an 
das runde Leder. In der Oberliga 
trennten sich im Spitzenspiel die 
KSV Holstein und der SV Eiche-
de torlos mit 0:0. Trotzdem ein 
wichtiger Auswärtspunkt für die 
Jungstörche, die damit dem SVE 
auf den Fersen bleiben. Gewin-
nen kann auch wieder Kilia Kiel. 
Der Meister schlug im eigenen 
Stadion die Kaltenkirchener TS 
klar mit 3:0 und konnte sich – 
bedingt durch die Niederlagen 
von Rotenhof und Oldenburg 
– aus der Abstiegszone ein we-
nig absetzen. Die Lage bleibt 
allerdings angespannt. Mehr als 
dies ist es, besonders nach der 
neuerlichen Niederlage, für Auf-
steiger Inter Türkspor. Die Kie-
ler unterlagen in Neumünster 
knapp mit 1:2 und bleiben Vor-
letzter. Nur Ben Lipfert konnte 
kurzfristig zum 1:1 ausgleichen. 
Der Rückstand auf das rettende 
Ufer beträgt „nur“ fünf Pluspunk-
te, Hoffnung ist also noch da.  
In der Landesliga konnte Rot-
Schwarz Kiel schon letzten 
Mittwoch jubeln. Durch Finn 
Logemann siegten die Kieler 
gegen den TSV Hattstedt mit 
1:0 und bleiben im Kampf um 
Platz zwei „im Geschäft“. Hier 
scheint aktuell der TSB Flensburg 
eine Macht für sich und kaum 

schlagbar. Elf Spiele, elf Drei-
er sprechen eine klare Sprache. 
Erneut ohne Zählbares ging das 
vergangene Wochenende für 
Aufsteiger Comet Kiel aus. Der 
SVE unterlag in Kropp knapp 
mit 0:1 und bleibt mit nur vier 
Pluspunkten Schlusslicht der 
Staffel. Nur ein Sieg, ein Remis 
und schon neun Pleiten – hier 
müssen die Cometen im Herbst 
unbedingt nachlegen. Auch beim 
TSV Klausdorf herrschte vergan-
genen Sonntag wenig Grund 
zum Jubeln. In Rantrum unterlag 
die Truppe von Coach Dennis 
Trociewicz mit 1:3 und verlor 
wichtigen Boden auf die Spitze. 
So geht es für unsere Mannschaf-
ten nun weiter: Die KSV Holstein 
muss in der 2. Bundesliga zum 
1. FC Nürnberg. In der Liga steht 

die Elf von Trainer Klose hinter 
den Störchen und hat den Sai-
sonauftakt gehörig verpatzt. Von 
vielen Experten waren der Club 
ja vorab als eine Art Geheimfa-
vorit angesehen worden, doch 
die junge Elf hat Schwierigkei-
ten sich in der Staffel einzufin-
den. Wohl nur durch den Sieg 
bei der Düsseldorfer Fortuna 
konnte Coach Klose seinen Job 
retten. Da auch die KSV noch 
nicht richtig „drin“ ist, ein Du-
ell auf Augenhöhe, bei dem die 
Mannschaft von Marcel Rapp 
aber trotzdem alle drei Pluspunk-
te mit heim an die Förde neh-
men muss. Unser Tipp: Holstein 
holt sich einen knappen Dreier.  
In der Flens-Oberliga hat Meister 
Kilia am Sonnabend, 18. Okto-
ber, um 14 Uhr Hohenwestedt 
vor sich. Ein Gegner, der mit ei-
nem 5:1 aus Rotenhof kommt 
und mit viel Selbstbewusstsein 
auftreten wird. Auch die Jungs-
törche der KSV Holstein sind am 
13. Spieltag weiter gefragt und 
treffen am Sonntag (14 Uhr) auf 
den VfR Neumünster. Von beiden 
Namen her ein Traditionsduell 
mit leichten Vorteilen für die gast-

gebende U23. Aufstei-
ger Inter Türkspor muss 
zeitgleich im Heimspiel 
in Kiel gegen Preußen 
Reinfeld unbedingt drei 
Zähler gutmachen. Fakt 
hier: Alles andere als 
ein Heimerfolg vor den 
eigenen Anhängern 
ist für die Neulinge zu 
wenig. Der Druck liegt 
bei beiden Mannschaf-
ten, die im Abstiegs-
geschäft jeden Punkt 
gebrauchen können.  
Die Landesliga Schles-
wig ist ebenfalls bei 
Spieltag 13 angekom-

men. Am Sonnabend sind der 
TSV Klausdorf und der SVE Co-
met im Einsatz. Für beide geht 
es um 14 Uhr auf das Grün. Die 
Klausdorfer haben um 14.30 
Uhr den SV Dörpum beim TSV 
vor der Brust und auch der SVE 
spielt-eine halbe Stunde eher-da-
heim gegen den TuS Jevenstedt. 
Beides also Widersacher aus dem 
unteren Mittelfeld, wobei die Co-
meten aus ihrer Lage den Sieg 
eher benötigen. Rot-Schwarz 
Kiel ist erst am Sonntag an der 
Reihe und muss um 14 Uhr bei 
Risum-Lindholm antreten. 
Hier kann man auf ein 
50:50-Spiel tippen. 

Gegen die Gäste aus Nürnberg müssen für Holstein Kiel drei Punkte her�
�  Foto: dif

Kunsthistorisches Forum 
startet mit Werken des 

Spätmittelalters
Heikendorf (t/mm). Das 
Künstlermuseum Heikendorf 
setzt in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule im Amt 
Schrevenborn seine Reihe 
„Kunsthistorisches Forum“ 
fort. In mehreren Veranstal-
tungen wird sich die Reihe 
mit der Kunst des Spätmittel-
alters am Oberrhein befas-
sen. Im Mittelpunkt stehen 
bedeutende Künstler dieser 
Epoche wie der Bildhauer 
Niclas Gerhaert van Leyden 
sowie der Maler und Kupfer-
stecher Martin Schongauer. 
Der erste Kurs zu diesem The-
ma findet am Dienstag, 28. 
Oktober, von 10 bis 12 Uhr 

im Künstlermuseum Heiken-
dorf statt. Ein weiterer Termin 
ist für Dienstag, 18. Novem-
ber (ebenfalls von 10 bis 12 
Uhr) geplant. Die Teilnah-
megebühr beträgt 13 Euro. 
Eine vorherige Anmeldung 
bei der Volkshochschule ist 
erforderlich (Kursnummer ZB 
2.06.06). Das Künstlermuse-
um Heikendorf ist donners-
tags bis samstags von 14 bis 
17 Uhr sowie sonntags von 
11 bis 17 Uhr geöffnet. Wei-
tere Informationen zu Aus-
stellungen und Veranstaltun-
gen gibt es auf der Website 
des Museums unter www.ku-
enstlermuseumheikendorf.de
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLiff.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

Plötzlich und unerwartet bist du von uns gegangen.

Maik Mehring
* 3. April 1962     † 6. Oktober 2025

  Du bleibst immer in unseren Herzen
  Steffi
  Margret und Jörg
  Jalina und Sören
  mit Thea, Nora und Tamme
  Torben
  Heiko und Helga
  mit Kindern
  sowie alle Angehörigen
Möltenort

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem  
24. Oktober 2025, um 13.00 Uhr in der Ev. Kirche in 
Heikendorf statt. 

Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof 
Heikendorf, Treffpunkt Am Herrkamp.

Anstelle liebevoll zugedachter Blumen bitten wir um 
eine Spende für die Universitätsmedizin am UKSH. 
Empfänger: UKSH WsG e.V., IBAN: DE75 2105 
0170 1400 1352 22 unter dem Verwendungszweck: 
„FW20000, TF Maik Mehring“. 

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich machen und dich nie 
vergessen lassen.

Viel zu früh ist unser „Schwupp“

Maik Mehring
von uns gegangen.

Du hinterlässt in unserer „Hanni-Runde“ 
eine nicht zu füllende Lücke.

Maik du fehlst uns!!!

Deine Mannschaftskameraden und Freunde
Dicker, Jens, Langer, Martin, Pille, Wölfi & Erna

Unser tiefstes Mitgefühl gilt Steffi mit Familie 
und Maiks Eltern, Margret & Jörg.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Bruder, 
Schwager, Onkel, Großonkel, Neffen und Cousin

Klaus-Hinrich Untiedt
"Hinnerk"

* 14. Oktober 1960   † 6. Oktober 2025

Du wirst uns immer fehlen.
Annelene und Jürgen Finck
Hans-Jochim und Ulrike Untiedt
Karin und Karl-Heinz Meyer
Assen und Petra Untiedt
seine Nichten und Neffen
sowie alle Angehörigen

Krokau

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 15. Oktober 2025 
um 13.30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche in 
Schönberg, Albert-Koch-Str. 21-23, statt.
Anschließend bitten wir in "Ruser's Hotel".
Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen, da 
Hinnerk später im Ruheforst Panker beigesetzt wird.

Traueranzeigen

Laboe (t). Seegräser sind die ein-
zigen Blütenpflanzen der Mee-
re. Mit rund 70 Arten bilden sie 
ausgedehnte Unterwasserwiesen, 
die nicht nur zahlreichen Mee-
restieren als Lebensraum dienen, 
sondern auch Küsten vor Erosion 
schützen und die Wasserqua-
lität verbessern. Auf Einladung 
der Initiative Klimaschutz Laboe 
beleuchtet Professor Thorsten 
Reusch vom GEOMAR Kiel am 

Dienstag, 28. Oktober, um 19 Uhr 
im Freya-Frahm-Haus (Strandstra-
ße 15) die Rolle von Seegras als 
einer der effizientesten natürli-
chen Kohlenstoffspeicher. Wegen 
der begrenzten Platzkapazität 
ist eine Anmeldung unter info@
klimaschutz-laboe.de oder 0172-
9597055 sinnvoll. Der Eintritt ist 
frei. In seinem Vortrag hebt er die 
besondere Bedeutung von Seegras 
für den Klimaschutz und die ma-

Klimaretter Seegraswiesen?
rine Ökologie hervor. 
„Im Vergleich zu Wäl-
dern an Land bindet 
Seegras Kohlendioxid 
um ein Vielfaches 
schneller und lagert 
den Kohlenstoff über 
Jahrtausende im Mee-
resboden ein – ein 
zentraler Beitrag zum 
sogenannten ‚Blue 
Carbon‘“, so Reusch. 
Trotz dieser wichti-
gen Funktion seien 
Seegraswiesen laut 
Angaben des Wissen-
schaftlers durch Küs-
tenbebauung, Nähr-
stoffeinträge und die 
Folgen des Klimawan-
dels stark bedroht. In 
seinem Vortrag geht 
Reusch auf aktuelle 

Forschungen zu optimalen Rena-
turierungsmethoden in der Ostsee 
ein. Zudem berichtet er, wie das 
heimische Seegras in den Ostat-
lantik gelangte, wie es sich selbst 
kloniert und wie alt einzelne Klo-
ne werden können. „Seegraswie-
sen vereinen Biodiversitätsschutz 
und Klimaschutz und könnten zu 
einem wichtigen Baustein globa-
ler Strategien gegen die Klimakrise 
werden“, so die Überzeugung des 
Meeresökologen.

Seegras bildet ausgedehnte Un-
terwasserwiesen.�Foto: unsplash/

Benjamin Jones/hfr.
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Verbandsliga

Heikendorfer SV - SG Sarau/Bosau

Sonntag, 19. 10. 2025
Anstoß 14.00 Uhr

www.hsv16.de
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Busexkursion zur 
Gedenkstätte Bergen-Belsen

Kiel (t). Eine Busexkursion zur 
Gedenkstätte Bergen-Belsen 
wird am Donnerstag, 23. Okto-
ber 2025, von der Evangelischen 
Akademie der Nordkirche ge-
meinsam mit den Gruppen Ge-
gen Vergessen Für Demokratie 
(GVfD) Schleswig-Holstein und 
Hamburg angeboten. Es sind 
noch einige wenige Plätze frei. 
Die Fahrt startet um 8 Uhr am 
Kieler ZOB, mit weiteren Zu-
stiegsmöglichkeiten in Neumüns-
ter (8.30 Uhr) und Hamburg-
Othmarschen (9.30 Uhr). Nach 
einem Zwischenstopp an der 
Raststätte Lüneburger Heide wird 
die Gruppe gegen 10.45 Uhr in 
Bergen-Belsen erwartet. Die Füh-
rung beginnt um 11 Uhr im neu-
en Gebäude M.B.89 auf dem Ge-
lände der Niedersachsenkaserne, 
das seit 1937 von der Wehrmacht 
genutzt wurde. Im Anschluss 
folgt ein kurzer Bustransfer zum 
Außengelände der Gedenkstätte, 
das sowohl das frühere Kriegs-
gefangenenlager (1940–1943) 
als auch das Konzentrationsla-
ger (1943–1945) umfasst. Die 

Führung endet gegen 14.30 Uhr, 
danach besteht Gelegenheit zum 
individuellen Rundgang und 
einem Imbiss in der Cafeteria. 
Die Rückfahrt beginnt um 15.30 
Uhr mit einem Halt an der Ver-
laderampe und dem „Gedenkort 
Waggon“. Die Ankunftszeiten 
sind für Hamburg um ca. 17.30 
Uhr, für Neumünster um ca. 
18.30 Uhr und für Kiel um ca. 19 
Uhr vorgesehen. Der Eigenbei-
trag beträgt 20 Euro pro Teilneh-
mer und wird bar beim Einstieg 
in den Bus von GVfD-Vertretern 
eingesammelt. Busfahrt und Füh-
rung werden von der Akademie 
und den GVfD-Gruppen finan-
ziert, der Cafeteria-Imbiss ist auf 
eigene Kosten. Da das Angebot 
dort begrenzt ist, wird empfoh-
len, sich gegebenenfalls bereits 
auf der Hinfahrt an der Raststätte 
zu verpflegen. Weitere Informati-
onen zur Gedenkstätte sind unter 
https://bergen-belsen-stiftung-ng.
de abrufbar. Interessierte werden 
gebeten, sich umgehend unter 
breipohlwinrich@online.de an-
zumelden.

Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung

Probsteierhagen (t). Die Um-
setzung des Rechtsanspruchs 
auf Ganztagesbetreuung steht 
im Mittelpunkt der Sitzung der 
Schulverbandsvertretung Prob-
stei-West, die am Donnerstag, 
16. Oktober, ab 18.30 Uhr in 

der Dörfergemeinschaftsschu-
le steht. Auf der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils steht ne-
ben der Einwohnerfragestunde 
zudem der Planungsansatz für 
den Neubau der offenen Ganz-
tagsschule. 

Freie Fahrt ins Museum mit 
Bus und Bahn

Ostholstein/Kreis Plön (t). Am 
23. und 30. Oktober haben Kin-
der und Jugendliche mit der Mu-
seumsCard freie Fahrt bei NAH.
SH, dem Nahverkehr in Schles-
wig-Holstein. Mit der Karte kön-
nen junge Menschen unter 18 
Jahren kostenlos über 130 Muse-
en, Ausstellungen und kulturelle 
Bildungsorte in ganz Schleswig-
Holstein und Dänemark besu-
chen. Als besonderes Extra gilt 
die MuseumsCard an den beide 
Donnerstagen in den Herbstferi-
en als Fahrkarte in allen Bussen 
und Bahnen des Nahverkehrs in 
Schleswig-Holstein sowie in den 
Regionalzügen, die zwischen 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
verkehren. Das funktioniert ganz 
einfach: MuseumsCard vorzeigen 
und fertig!
Die MuseumsCard ist eine Initia-
tive der schleswig-holsteinischen 
Sparkassen, des Kulturministeri-
ums und des Landesjugendrings 
in Kooperation mit dem Muse-
umsverband Schleswig-Holstein 

und Hamburg. Die Bus- und 
Bahnunternehmen im Land un-
terstützen die Aktion bereits zum 
19. Mal. Mit den Freifahrttagen er-
leichtern sie Kindern und Jugend-
lichen den Zugang zu Museen im 
ganzen Land.
Übrigens: Wer mit der Muse-
umsCard auf Entdeckungsreise 
ist, kann an einem Gewinnspiel 
teilnehmen. Um in den Lostopf 
zu gelangen, braucht man nach 
der Anmeldung auf der Website 
www.meine-museumscard.de nur 
noch drei QR-Codes in den Muse-
en einzusammeln. Alternativ kann 
die abgestempelte MuseumsCard 
bei den Sparkassen abgegeben 
oder an den Landesjungendring 
geschickt werden. Der Einsende-
schluss ist am 30. November.
Die MuseumsCard ist in Spar-
kassen, Museen, Büchereien, 
Jugendverbänden, beim Lan-
desjugendring sowie in vielen 
Tourist-Informationen kostenlos 
erhältlich. Alternativ kann sie als 
Web-App genutzt werden.

Laboe (t). Am 22. Oktober findet 
um 19Uhr im Freya Frahm Haus 
die gemeinsame Lesung „Kriegs-
kinder - Kriegsenkel -unsichtbare 

Wunden über Generationen“ der 
Kieler Autorin Anneke Polenski 
(Jahrgang 1961) und der Mön-
keberger Autorin Gerda Brömel 
(Jahrgang 1932) statt. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Gerda Brömel ist Auto-

Kriegskinder – Kriegsenkel – unsichtbare Wunden

Kriegskind Gerda
� Fotos: privat/ hfr

rin vieler Bücher, etwa „Auf der 
Schaukel - Kindheitsbilder 1936 
-1945“ und „Kieler Deern -1945 
bis 1948“. Auch Anneke Polenski 

hat bereits drei Bücher publiziert. 
Beide Autorinnen freuen sich, 
mit dem Publikum ins Gespräch 
zu kommen.

Kriegsenkel Anneke
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Cit. Berlingo, Galaxy, a. def., 
am WE 0 45 21-848 98 77 AUTO-

ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen Tel. 0175-3706428

VW T4 Last Edition, 368.000 km,
Vollausstattung, ohne TÜV und
HU, 9.900,- € VB. Tel. 04521-
8581459

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Seniorenbeirats 

Reisebericht 
über Marokko

Mönkeberg (AS). Der Senio-
renbeirat der Gemeinde Mön-
keberg hat sich am 9. Oktober 
neu aufgestellt. Unter der Lei-
tung von Bürgermeisterin Hilla 
Mersmann kamen die sieben 
gewählten Mitglieder des Bei-
rats zu ihrer ersten Sitzung nach 
der Wahl (10. September) zu-
sammen.
Zum Vorsitzenden wurde Ro-
land Schulz gewählt. Die Posi-
tion des zweiten Vorsitzenden 
und Stellvertreters übernimmt 
erneut Wolfgang Mersmann. 
Den Vorstand komplettieren 

Rolf Pelzer als Schriftführer, 
Frank Enoch als Kassenführer 
sowie Thomas Hertwig als Bei-
sitzer. Ralf Schönfeld und Detlef 
Leese unterstützen den Beirat 
als ordentliche Mitglieder.
Der neue Seniorenbeirat blickt 
laut Roland Schulz motiviert 
auf die kommenden drei Jahre 
seiner Amtszeit. Gemeinsam 
möchte das Gremium die Inte-
ressen der Seniorinnen und Se-
nioren in Mönkeberg vertreten 
und mit Ideen, Engagement und 
Erfahrung zur positiven Entwick-
lung der Gemeinde beitragen.

Der Seniorenbeirat Mönkeberg 2025-2028: (v.l.) Detlef Leese, Vor-
sitzender Roland Schulz, Wolfgang Mersmann, Rolf Pelzer, Thomas 
Hertwig und Frank Enoch. Es fehlt Ralf Schönfeld.        Foto: CK/ hfr

Krummbek (t). Der LandFrau-
enVerein Probsteierhagen lädt 
zu einem Reisebericht mit Ulri-
ke Schneider ein, die von ihrer 
Marokko-Reise berichtet und 
einen Film zeigt. 
Die Veranstaltung findet am 
Montag, 27. Oktober, ab 18.30 
Uhr in Witt’s Gasthof Krumm-
bek statt. 
Los geht es mit einem gemein-
samen Imbiss (13 Euro). 
Im Anschluss nimmt Ulrike 

Schneider die Gäste mit auf 
eine filmische Reise durch 
Marokko und steht danach für 
Fragen zur Verfügung. Gäste 
sind herzlich willkommen und 
zahlen einen Gastbeitrag von 
5 Euro, der vor Ort entrichtet 
wird. 
Eine Anmeldung ist bis Diens-
tag, 21. Oktober, bei Uta Finck 
unter Telefon 04344-1092 oder 
per E-Mail an landfrauen-scho-
enberg@gmx.de erforderlich.

Möglicher Geschädigter 
gesucht

Heikendorf (t). Am Dienstag, 
7. Oktober, gegen 19 Uhr mel-
dete ein Hinweisgeber vor der 
Apotheke in der Dorfstraße den 
Diebstahl eines Fahrrades der 
Marke Stevens (kein E-Bike). Die 
Polizeistation Heikendorf sucht 
den möglichen Geschädigten. 
Laut eines Zeugen habe am be-
sagten Tag gegen 19 Uhr eine 
unbekannte männliche Person 
mit einem Bolzenschneider ein 
Fahrradschloss geöffnet. Dann 

sei diese Person mit diesem und 
einem weiteren Fahrrad in Rich-
tung eines Supermarktes in der 
Straße Teichtor gegangen und 
habe sich dann auf eines der 
Fahrräder gesetzt und sich ent-
fernt. 
Das andere Fahrrad führte er ne-
ben sich her. Der mögliche Ge-
schädigte wird gebeten, sich bei 
der Polizeistation Heikendorf 
unter Telefon 0431-160 1710 
zu melden.

Immer mehr Brände in Müllfahrzeugen
Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
warnt vor der zunehmenden 
Brandgefahr in Müllfahrzeugen 
und Entsorgungsanlagen durch 
falsch entsorgte Elektrogeräte 
und Batterien. Besonders Lithi-
um-Ionen-Batterien, die unsach-
gemäß im Restabfall entsorgt 
werden, stellen ein erhebliches 
Risiko dar. Dies geschehe immer 
häufiger, teilt die Kreisverwal-
tung mit.
„Lithium-Ionen-Batterien, wie 
sie in Smartphones, Laptops, Ak-
kuschraubern oder E-Zigaretten 
enthalten sind, gelten als hoch-

gradig brandgefährlich“, heißt es 
weiter. Werden diese Batterien 
beschädigt oder durch das Pres-
sen im Müllfahrzeug kurzge-
schlossen, könnten sie sich ent-
zünden oder sogar explodieren. 
Bereits ein falsch entsorgter Akku 
könne ausreichen, um ein ganzes 
Müllfahrzeug in Brand zu setzen. 
Die Zahl solcher Vorfälle nehme 
zu und gefährde nicht nur die 
Mitarbeitenden der Abfallwirt-
schaft, sondern auch Anwohner 
entlang der Sammelrouten. Um 
Brände zu verhindern, weist der 
Kreis darauf hin, dass Elektro-

Jede und jeder kann mithelfen, Brände in Müllwagen zu verhindern 
– durch richtige Entsorgung. 			   Foto: hfr

geräte und Batterien keinesfalls 
in die Restabfalltonne gehören. 
Kleine Altgeräte können kos-
tenlos bei den Schadstoffsamm-
lungen, Wertstoffhöfen oder im 
Handel zurückgegeben werden. 
Große Altgeräte lassen sich über 
den Sperrmüll oder am Wertstoff-
hof kostenfrei entsorgen. Für alte 

Akkus und Batterien bestehen 
im Kreis Plön kostenfreie Ent-
sorgungsmöglichkeiten bei den 
regelmäßigen Schadstoffsamm-
lungen, auf dem Wertstoffhof in 
Plön sowie im Handel. 
Jede und jeder könne durch rich-
tige Entsorgung mithelfen, Brän-
de zu verhindern.
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Zusteller/in
Zusteller/in

werden!  
werden!  

KRÖTENKRÖTEN verdienen? verdienen?

                    Jeden Mittwoch in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Lutterbek
• Klausdorf • Raisdorf
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

! 	
Rosenrot	ist	Pionier	im	Bereich	der	natürlichen	und	nachhal5gen	Haar-	und	
Körperpflege.	Wir	entwickeln	zer5fizierte,	hochwirksame	Naturkosme5ka,	biologisch	
abbaubar	und	plas5kfrei.	Die	Produk5on	erfolgt	in	liebevoller	Handarbeit	in	unserer	
Manufaktur	in	der	wunderschönen	Rosenstadt	Eu5n.	!
Zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	suchen	wir	einen		
Versandmitarbeiter	(m/w/d)		
zur	Verstärkung	unseres	Teams	in	Vollzeit	(40	Std./Woche).	!
Die	Tä4gkeiten	umfassen: 
▪ Prüfen	von	BestellauUrägen	
▪ Kommissionieren	und	Verpacken	von	Bestellungen 
▪ Konfek5onierung	
▪ Lagerverwaltung 
Sie	sollten: 
▪ mit	Überblick	arbeiten	können 
▪ mo5viert	und	interessiert	sein 
▪ sorgfäl5g	und	zuverlässig	arbeiten 
▪ flinke	Hände	haben	
▪ körperlich	fit	und	belastbar	sein	
▪ freundlich	im	Umgang	mit	Kollegen	sein 
▪ über	sehr	gute	Deutschkenntnisse	verfügen 
Sie	erwartet: 
▪ ein	interessanter	und	vielsei5ger	Arbeitsplatz 
▪ ein	tolles	Team	&	eine	familiäre	Unternehmenskultur 
▪ gute	Bezahlung	und	Bonifizierung	!

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 
(Arbeits-)Zeugnisse) per E-Mail an jessica.hopp@rosenrot.de.	!
Rosenrot	Naturkostme4k	GmbH	
Röntgenstraße	1	
23701	Eu4n

Rosenrot ist Pionier im Bereich der Entwicklung, Produktion und Verkauf von 
natürlichen und nachhaltigen Haar- und Körperpflege. Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir für folgende vakante Stellen zur Verstärkung unseres 
Teams in Vollzeit (40 Std./Woche).

Kosmetikentwickler (m/w/d)
Profil:
• Abgeschlossenes Studium im 

Bereich Kosmetikwissenschaften, 
Chemie, Pharmazie oder eine 
vergleichbare Qualifikation

• Erste Erfahrung in der 
Entwicklung kosmetischer 
Produkte

• Kenntnisse der gesetzlichen 
Anforderungen und Richtlinien 
(z. B. GMP, EU-KVO)

• Kreativität und Gespür für Trends 
und Innovationen

• Selbstständige, strukturierte und 
präzise Arbeitsweise

• Teamfähigkeit und 
Kommunikationsstärke

Die Tätigkeiten umfassen:
• Entwicklung neuer kosmetischer 

Formulierungen (z. B. Cremes, Seren, 
Reinigungsprodukte)

• Anpassung und Optimierung bestehender 
Rezepturen

• Durchführung und Auswertung von 
Stabilitäts- und Anwendungstests

• Auswahl und Bewertung neuer Rohstoffe 
und Wirkstoffe

• Durchführung von Pilotansätzen, Begleitung 
der Scale-Ups und Schreiben der 
Herstellvorschriften

• Zusammenarbeit mit Qualitätssicherung, 
Marketing und Produktion

• Begleitung der Produkte bis zur 
Markteinführung

Wir bieten:
• langfrsitiger Arbeitsplatz mit sicherer 

Zukunftsperfspektive
• Sonderzahlungen wie z.B. Bonus
• Offene Unternehmenskultur mit flachen 

Hierarchien
• Vergünstigungen für Mitarbeiter
• Tätigkeit in Festanstellung
• Gesundheitsförderungsangebote
• Gratis Getränke

Wir freuen uns auf 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen inkl. 
Gehaltsvorstellung  an 
bewerbung@rosenrot.de

Suchen zuverlässige, gründliche
Putzhilfe f. Privathaushalt in Schön-
kirchen. 2,5- 3 Std./ Wo., 15€/Std.,
selbstständig oder Minijob.
017698333420

Suchen patente Teamunterstützung
für Pflege und Haushalt von allein-
stehendem Herrn, nahe Schön-
berg. Tel. 0176 43422255

StellenmarktWoche der Beruflichen Bildung: 

Berufliche Orientierung  
im Fokus

Bereits knapp 100 Veranstaltungen gelistet  
– Jetzt anmelden!

Kiel (t). Wie finde ich den pas-
senden Beruf? Welche Aus-
bildungsmöglichkeiten bietet 
Schleswig-Holstein? Die Woche 
der Beruflichen Bildung SH stellt 
in diesem Jahr zum dritten Mal 
die Berufliche Orientierung in 
den Mittelpunkt. Vom 17. bis 23. 
November 2025 gibt es im gan-
zen Land praxisnahe Angebote 
und Informationsveranstaltun-
gen, die Jugendliche, Eltern und 
Lehrkräfte bei Berufswahl unter-
stützen. 
Im Kalender unter kalender.
shibb.de sind bereits knapp 100 
Veranstaltungen eingetragen – 
von Betriebsbesichtigungen über 
Workshops bis hin zu digitalen 
Info-Sessions. Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrkräfte 

können sich dort ab sofort für 
passende Angebote in ihrer Regi-
on anmelden. Veranstalterinnen 
und Veranstalter sind eingeladen, 
noch bis zu den Herbstferien 
weitere Veranstaltungen ein-
zustellen und so einen Beitrag 
zur beruflichen Orientierung in 
Schleswig-Holstein zu leisten. 
„Die Vielfalt der Termine zeigt, 
wie engagiert alle Beteiligten 
die Woche der Beruflichen Bil-
dung SH unterstützen. Für viele 
Jugendliche ist die Woche eine 
wertvolle Entscheidungshilfe“, 
erklärt Christian Lucks, Presse-
sprecher beim Schleswig-Hol-
steinischen Institut für Berufliche 
Bildung (SHIBB). Mehr Informa-
tion unter schleswig-holstein.de 
- Woche der beruflichen Bildung

Benefizkonzert in St. Nikolai

Der Lotsengesangverein „Knurrhahn“ ist am 19. Oktober zu Gast in 
St. Nikolai.                                                                            Foto: hfr

Kiel (t). Zu einem Benefizkon-
zert unter dem Motto „Organ 
meets Shanties“ lädt die Kirchen-
gemeinde St. Nikolai ein. Die 
Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 19. Oktober, um 17 Uhr in 
der St. Nikolai-Kirche statt. Sie 
soll Spenden für die Sanierung 
der Orgel sammeln. Der Kieler 
Lotsengesangverein „Knurrhahn 
von 1929“ wird mit rund 45 Sän-
gern und vier Instrumentalisten 
unter der Leitung von  Michael 
Pezenburg eine Auswahl aus sei-
nem internationalen maritimen 
Repertoire präsentieren. Volkmar 
Zehner wird zudem an der Or-
gel über einige der Shanties und 
Seasongs improvisieren. „Ich 
freue mich sehr, dass die Sänger 
und Instrumentalisten bereit sind, 

eine Kostprobe ihres Könnens zu 
geben und damit die Orgelsanie-
rung zu unterstützen“, so Zehner. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
am Ausgang wird um Spenden 
für die Orgel gebeten. Der Lot-
sengesangverein „Knurrhahn“ ist 
regelmäßig bei maritimen und 
kulturellen Veranstaltungen in 
Schleswig-Holstein sowie bun-
desweit und international zu er-
leben. In den vergangenen Jahren 
trat der Chor unter anderem bei 
der Kieler Woche sowie in zahl-
reichen vollbesetzten Kirchen 
auf. Eigene Solisten und Instru-
mentalisten bereichern das Pro-
gramm zusätzlich. Der Verein gilt 
als musikalischer Botschafter der 
Kieler Lotsen, der Stadt Kiel und 
des Landes Schleswig-Holstein.
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Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Familienvater sucht zur Altersvorsor-
ge eine Immobilie zum selber reno-
vieren. Entscheide schnell & zahle
fair. Vermietet oder leer, gern in
Kiel. Wohnung, RH/DHH. PS Kein
Makler. Tel. 0151-42498476

Frau mit Hund su. kleines Haus z.
Kauf: Tel. 0177-6884077

Schönberg, 2-Zi.-Whg.,  60 qm, 2.
Etage, EBK, Wannenbad, Balkon,
Keller. Tel. 0160 7990464

Barsbek, helle Whg. EG, ca. 80 qm,
ab 1.1.26 zu verm., ruhige Lage
(Stichstr.) Siedlung. EBK, gr. über-
dachte Terrasse, Gartennutzung,
PKW-Stellpl., Glasfaseranschl., nur
an NR-Paar, keine Tiere. Tel.
04344 410244 AB

Immobilien

Donnerstag, 16. Oktober 
2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 19 Uhr, Univortrag: 
S-H Geschichte in 60 Minuten, Ref. 
Prof. Dr. Detlev Kraack. Rathaus, 
Dorfplatz 2; Eintritt 7€ /SHUG-Mit-
glieder + Schüler/Azubis frei

Laboe. 19.30 Uhr, Univortrag: 
Sturmfluten in Nord-/Ostsee, Ref. 
Prof. Dr. Oliver Auge. Eintritt 5€, An-
meldung: info@freya-frahm-haus.
de

Freitag, 17. Oktober 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Lütjenburg. 14-15.30 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung. Parkpl. 
Sportheim Kieler Str.

Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
Marktplatz Neddelsthörn

Schönberg. 16.30-18 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung. Parkpl. Rat-
haus, Albert-Koch-Str.

Schönkirchen. 18 Uhr, Abend-
Gottesdienst Pastor Anderson, an-
schl. Kirchenkneipe. Pastor-Sievers-
Haus

Barsbek. 18 Uhr, Laternenumzug 
mit Spielmannzug, anschl. Bei-
sammensein, Gegrilltes, Getränke. 

Neddelsthörn, Gerätehaus-Bauhof; 
VA: Gemeinde

Klausdorf. 18.30 Uhr, Laternelau-
fen vom Feuerwehrorchester Ei-
dertal begleitet. Start: Sportheim 
Aubrook, Ziel: Kanu-Heim, Wie-
senhörn 5; Lagerfeuer, Speisen/
Getränke. VA: TSV Klausdorf

Laboe. 20 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK 
18€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Samstag, 18. Oktober 2025
Heikendorf. 15 Uhr, Führung: Sie-
ben auf einen Streich-25 J. Künst-
lermuseum, Teichtor 9.

Mit Maren Müller, Kunsthistorike-
rin; Kosten 7€ inkl. Museumseintr.

Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe St. 
Ansgar Gemeinde. Ev. Kirche

Flüggendorf. 18 Uhr, Feuerwehr-
Lichterfest: Kleiner Laternen-/Fa-
ckellauf; Speisen + Getränke. Stim-
mungsvoller Abend-Anwohner 
stellen Lichter vor ihre Türen

Stein. 18.30 Uhr, Laternenumzug 
durch die Gemeinde. VA: FFW, 
Dorfring 18b

Sonntag, 19. Oktober 2025
Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst/
Abendmahl Pastorin Stolte-Edel. 
Ev. Kirche

Lutterbek. 11-15 Uhr, Schmiede-

vorführungen + Ausstellung; kos-
tenlos. Alte Lutterbeker Schmiede, 
Am Dorfteich

Laboe. 16 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€: 
Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440

Dienstag, 21. Oktober 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mönkeberg. 14 Uhr, Boule-Treff ab 
60J., hinter d. Sporthalle/Fußball-
platz. VA: Seniorenbeirat

Laboe. 20 Uhr, Lustspiel „Meister 
Anecker“ -Aufführung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK 
18€: Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Mittwoch, 22. Oktober 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
m. Kaffee + Kuchen. Rathaus/Lese-
saal, Dorfplatz 2

Schönberg. 14.30 Uhr, Laternen 
basteln im Kindheitsmuseum, 
Knüllgasse 16. Materialkosten 2€

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

„Polizei Inside“: Infoevent für den Nachwuchs
Plön (t). Die Polizeidirektion 
Kiel führt am Mittwoch, 29. Ok-
tober, in den Räumlichkeiten des 
Polizeireviers Plön, Hamburger 
Straße 30, eine Informationsver-
anstaltung für den potenziellen 
Nachwuchs durch. Angespro-
chen sind alle Interessierten im 

Alter zwischen 15 und 47 Jah-
ren. Unter dem Motto „Polizei 
Inside“ haben die Teilnehmer 
zwischen 16 und 18 Uhr die 
Gelegenheit, mit Einstellungsbe-
ratern ins persönliche Gespräch 
zu kommen und sich aus erster 
Hand über den Polizeiberuf so-

wie den Ablauf des Einstellungs-
verfahrens zu informieren. Die 
Polizeibeamtinnen und Polizei-
beamten stellen die vielfältigen 
Aufgabenbereiche und Einsatz-
mittel vor und gehen gerne auf 
individuelle Fragen ein. Die In-
teressenten müssen sich jedoch 

online über https://t1p.de/inside-
ploen für den Termin anmelden. 
Grundsätzlich kann man sich 
auch stets individuell bei der 
Einstellungsberatung der Landes-
polizei informieren, Kontakt gibt 
es über https://t1p.de/BeraterEin-
stellung

Früherkennung und Schutz vor Krebs
Kiel (t). Brustkrebs, Hodenkrebs 
und HPV – Themen, die jeden be-
treffen können. Gerade für Eltern 
stellt sich die Frage: Wie kann ich 
mein Kind schützen? Am Diens-
tag, 28. Oktober, ab 18 Uhr 
widmet sich die Schleswig-Hol-
steinische Krebsgesellschaft e.V. 
in der Geschäftsstelle am Alten 
Markt 1–2 in Kiel genau diesen 
wichtigen Fragen. Gynäkologin 
Barbara Dalmer informiert an-
schaulich über Früherkennung, 
Warnsignale und Möglichkeiten, 

aktiv vorzubeugen. Brustkrebs ist 
die häufigste Krebserkrankung 
bei Frauen: rund 70.000 Fälle 
jährlich, etwa 1.300 davon unter 
40 Jahren. Selbstabtasten ist eine 
einfache, wirkungsvolle Metho-
de, um Veränderungen früh zu 
erkennen. Hodenkrebs betrifft 
jährlich rund 4.500 Männer, vor 
allem zwischen 25 und 45 Jahren 
– Früherkennung kann entschei-
dend sein. Regelmäßige Selbst-
kontrolle und Information sind 
Schlüssel, um Risiken zu mini-

mieren. Besonderes Augenmerk 
liegt auch auf der HPV-Impfung: 
Sie ist weltweit die erste Impfung, 
die Krebs vorbeugen kann. HPV 
kann Gebärmutterhalskrebs, 
Analkrebs, Peniskrebs sowie 
Mund- und Rachenkrebs auslö-
sen.
Die Impfung wirkt am besten, 
wenn sie vor dem ersten sexu-
ellen Kontakt erfolgt – daher 
empfiehlt sie die STIKO ab 9 bis 
14 Jahren für Mädchen und Jun-
gen. Leider ist die Impfquote in 

Deutschland noch zu gering: Nur 
etwa 54,6 Prozent der Mädchen 
und rund 34 Prozent der Jungen 
sind vollständig geimpft. Der 
Abend zeigt, wie leicht es sein 
kann, Verantwortung für die eige-
ne Gesundheit zu übernehmen, 
Wissenslücken zu schließen und 
präventiv aktiv zu werden. Die 
Teilnahme ist für alle Interessier-
ten kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist online unter https://www.
krebsgesellschaft-sh.de/termine/ 
möglich.
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Nackenbraten 
oder Nackensteaks kg6,90

 €

Katenschinken Pape      100 g1,99
 € 

Rotweinsülze 100 g0,99
 €

Kochwurst ca. 450 g Pk. 4,99
 €

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 14.10.- 24.10.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

1 9 8 5 6 4 7 2 3

6 2 4 7 1 3 9 8 5

3 5 7 8 9 2 6 4 1

9 1 3 2 7 5 8 6 4

8 4 5 9 3 6 2 1 7

2 7 6 1 4 8 3 5 9

5 3 9 6 8 1 4 7 2

7 6 2 4 5 9 1 3 8

4 8 1 3 2 7 5 9 6

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von

•  Kaufhaus Stolz
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Die Drachen kommen

Heiligenhafen
„Kulturdeck“-Entscheidung naht

Oldenburg 
Tag der Inklusion

Eutin
Wincent Weiss-Kopf wird auf dem 
Marktplatz enthüllt

Auf ein Wort...
Wenn jemand mit Jesus Christus verbunden ist, ist er eine neue Schöpfung: Was er 
früher war, ist vergangen: Sieh doch, etwas Neues ist entstanden! All dies verdanken 
wir Gott, der uns durch Christus mit sich selbst versöhnt hat.              2. Korinther 5, 17

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Herbstschnitt machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Begradigen 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen (Steine) & Wege  
von Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Winterdienst-Pauschale 99,-€ netto pro 
Monat & Std.  T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

Auftrag162056,  KdNr.236171,  
StichwortSeecontainer abschließbar 

Seecontainer abschließbar 
und trocken mieten! Sowie freie 
Stellplätze in Halle oder Außengelände 

im Gewerbegebiet Schönberg für Autos, 
Oldtimer, Boote, Wohnwagen, Anhänger.   

Tel. 0 171 / 624 29 26

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 72 - 7 21 35 54

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

Kaufe Pelze,
Nähmaschinen jeg. Art 

und Armbanduhren.
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Suche trockene Unterstellmöglich-
keit/TG-Stellpl. zur Überwinterung
f. ein Cabrio im Raum Heikendorf +
ca. 15 km. Tel. 0431 70576228

Fallobst gesucht. Apfel, Birne, Quit-
te. Tel. 01590 3186348

Grasgänse zu verkaufen; schlacht-
frisch, ofenfertig. Tel. 04344
4133312

Wer möchte bei mir kostenlos ver-
schiedene Apfelsorten pflücken?
Schönkirchen. Tel. 04348 8420

Äpfel zum Selberpflücken zu ver-
schenken in Schönkirchen. Tel.
0152 24810978

Kleiner Weinkühlschrank H52/B35,
neuw. 85€; 2 Faltsessel aufrollbar
f. Freizeit 18€; Relax-Aluliegestuhl
39€; 5 verschied. Karnevalorden
18€; großer Standstrahler f. Hand-
werk/Bau 18€. Tel. 0431 784872

Kleinanzeigen

Chiffre-Anzeigen
… können nur schriftlich beantwortet 
werden. Geben Sie ihre Antwort einfach 
bei uns in der Geschätsstelle ab. Wir 
leiten sie ungeöffnet an den Insereten 
weiter, daher ist es erforderlich, dass 
die entsprechende Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag geschrieben wird.
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Anschrift:
„probsteer”

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Wir bitten um Kleidung für einen
Mann, Bauchumfang 140cm, Grö-
ße ca. 170cm, 130kg, . Es werden
vor allem Hosen, T-Shirts, Polos-
hirts u. Hosenträger benötigt. Bitte
nehmen Sie mit mir Kontakt auf un-
ter Tel. 0431 726432

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Mit den Märchenschiffen zum Weihnachtsmarkt Rostock
Weihnachtliche  Bus- & Seereise als Schnupper-Kreuzfahrt durch Lübecker- und Meck-
lenburger Bucht ca. 3,5 Std. mit dem nagelneuen Jumbo-Fährschiff  „Nils Holgersson“ mit 
mehr als 240 Metern Länge eines der größten Fährschiff e Europas via Travemünde zum 
Weihnachtsmarkt Rostock – Norddeutschlands größter 
und schönster Weihnachtsmarkt mit 3 Std. Freizeit vor Ort. 
Reichhaltiges Frühstücks-Buff et an Bord inkl. Kaff ee/Tee/
Säften inklusive! Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

 Reisetermin:  09.12.2025

Komplettpreis

nur: 79,90

Nikolaus auf Tour: Advents-Brunch-Kreuzfahrt auf der Schlei
& großer Weihnachts-Insel Markt auf Schloss Gottorf

Zunächst direkte Anreise nach Kappeln, wo der legendäre Schau-
fel-Raddampfer unsere Gäste zur ca. 3 stündigen großen 
Schlei-Kreuzfahrt mit einem sehr reichhaltigen warm/kal-
ten Brunch-Buff et mit vielen regionalen Spezialitäten des 
Nordens und herzhafter Dessert-Vielfalt erwartet. Der Kurs 
führt zur berühmten Lotsen-Insel in Schleimünde und auf 
dem Rückweg zum Fischerdorf Maasholm und zurück nach 
Kappeln. Anschließend besuchen unsere Leser:innen inklusi-

ve Eintritt den romantischen Insel-Weihnachts-Markt auf Schloss Gottorf an der Schlei, wobei das berühmte 
Renaissance-Schloss die einzigartige Kulisse zwischen Schloss-Mauern, winterlichen Museumsgärten und Wassergräben 
für einen großen „nordischen“ Weihnachtsmarkt mit vielen Ausstellern aus Deutschland und Dänemark bildet. Leistungen: Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz, 
Schlei-Kreuzfahrt mit Advents-Brunch, Eintritt & Freizeit Schleswig.   Reisetermin:  06.12.2025 (Nikolaus /Samstag)        

Weihnachts-Genuss Tondern/Dänemark

Skandinavische Weihnachtsmärkte Flensburg & Tondern
mit Mittagessen im „alten Rumspeicher“ am Hafen

nur:

59,95

Die schönsten Weihnachtsmärkte des Nordens mit ganz viel „Hygge“ und skandinavischem Flair 
erwarten unsere Gäste bei der großen Genießer-Tour Kurs Nord mit Besuch des „Nordischen Weih-
nachtsmarktes“ in Flensburg in der großen Fußgängerzone mit vielen regionalen Anbietern und kuli-
narischen Genüssen aus Dänemark im Lichterglanz, bevor am Nachmittag der Kurs über die Grenze in 
die einmalige „Weihnachtsstadt“ Tondern führt, wo unsere Leser:innen u. a. die weltberühmte „Alte 
Apotheke“ mit ihrer weltweit einmaligen Weihnachts-Ausstellung begeistern wird. Zum Mittagessen 
werden unsere Gäste zudem kulinarisch rundum verwöhnt im „alten Rumspeicher“ am Flensburger 
Hafen, wo ein leckeres Mittagessen in uriger Atmosphäre serviert wird. Busfahrt ab/bis Kiel, Schwen-
tinental, Preetz.   Reisetermin:  30.11.2025 (1. Advent)  

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive Eintritt zum „roya-
len“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks schönster und größter Weihnachts-
markt fi ndet bereits zum 15. Mal am „royalen Ambiente“ des besonders stilvollen 
Weihnachts-Schlosses  Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und 
Stände skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche Aromen 
des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen sowie skandinavische 
Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem Gaumenkitzel den Besuchern off eriert 
werden. Das traumhafte Rokokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt auf 
einer kleinen Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgar-
den nach Rödby und zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern      Reisetermin:  08.11.2025

Superpreis

nur 69,95

Weihnachts-Konzert mit André Rieu in Maastricht
Einmaliges Gala-Konzert im mondänen Festsaal in der Heimatstadt von Rieu

Die klingende Advents-Sonder-Reise unseres Verlages führt unsere Leserinnen und 
Leser in die wunderschöne Weihnachts-Stadt Maastricht zum großen Sonder-Ga-
la-Konzert „Weihnachten im Walzertakt“ mit André Rieu & seinem gr. Orchester sowie 
Überraschungsgästen! Lassen Sie sich im Walzertakt musikalisch verwöhnen und 
genießen Sie vor dem Konzert einen der schönsten Weihnachtsmärkte Hollands mit 
der berühmten Lichterstraße. Zudem entdecken Sie den traumhaften Altstadt-Weih-

nachtsmarkt in der Kaiserstadt Aachen.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinen-

tal, Preetz  2 x Übern. im neu renovierten exklusiven First-Class-Hotel 
„Mercure“ in direkter Nähe zur Grenze und zum Konzert auf deutscher 
Seite mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und WLAN kosten-
los  Eintrittskarte zum Weihnachts-Konzert am Samstagabend inkl. 

Hin- und Rück-Transfer (Höherwertige Karte gegen Aufpreis buchbar!) 
 Besuch des berühmten Printen-Weihnachtsmarktes in Aachen und des 

Weihnachtsmarktes in Maastricht vor dem Konzert 
 Reisetermin: 
 12. – 14.12.2025  (3. Advent)
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